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ger japaniſche Seeſieg bei Tſuſhima
Tokio 29 Mai 2 Uhr nachm Meldung des

Fenterſchen Burequs n der Schlacht mit der japa
hiſchen Flotte ſind folgende ruſſiſche Schiffe geſu nken
Die Pauzerfſchiffe Borodino und Jmperator
Alexander III die Panzerkreuzer Admiral
Hachimow Dmitrij Donskoi und Wladi
mir Monomach das Küſtenpanzerſchiff Admiral
üſchakow die geſchützten Kreuzer Swetlana und
Schentſchug ſowie die Transportſchiffe Kam

tſchatka und Jrteſſim Die Panzerſchiffe
Orel und Nikolans II die Küſtenpanzerſchiffe
Admiral Sfenjawin und General Admiral

Apuraxin ſind von den Japanern genommen worden
Im ganzen find zehn Schiffe geſunken und vier genommen
worden

In der geſtrigen Abendnummer und in Extrablättern
vaden wir bereits die Meldung von dem großen Seeſiege
der Japaner verbreitet Die obige ergänzende Nachricht die
im Laufe des Nachmittags einging bringt die Namen der
ruſſiſchen Kriegsſchiffe die Admiral Togo vernichtet bezw
rbeutet hate Mit großem Tamtam begann das Geſchwader Roſch
jeſtwenskys am 15 Oktober vorigen Jahres ſeine Reiſe
ine zweite Armada ſollte es beſtimmt ſein die Rache
nes gewaltigen Weltreiches an dem kleinen aber kräftigen

Gegner zu vollziehen der ſich erdreiſtet hatte die ruſſiſche
otten von Port Arthur und Wladiwoſtok zu vernichten

uneinnehmbare Feſte des Zaren im fernen Oſten zu
ehmen und die ruſſiſche Heeresmacht in einer Reihe ge

waltiger Schlachten aufs Haupt zu ſchlagen Schon die
Ausfahrt aus dem Hafen von Libau wohin das Geſchwader
wegen ſeiner unvollſtändigen Ausrüſtung immer wieder
zurückkehrte war eine Komödie Schließlich wurde am
15 Oktober wirklich die Ausfahrt vollzogen Schon am
21 desſelben Monats trug ſich jenes hiſtoriſch denkwürdige
Ereignis zu daß Roſchdjeſtwensky nervös geworden in
der Nordſee japaniſche Torpedoboote vor ſich zu ſehen
glaubte als die engliſche Fiſcherflotte ſeinen Weg
reuzte Die Affaire von der Doggerbank beſchwor

beinahe für Rußland und England einen Kriegsfall
berauf Lange Zeit mußte das Geſchwader im ſpaniſchen
Hafen von Vigo vor Anker liegen Doch genehmigte Eng
land ſchließlich ſeine Weiterfahrt Jn zwei Teile geteilt
kam es ſchließlich am 1 Januar in St Maria bei Mada
gaskar an wo ſich am 3 Januar das Ergänzungs
Geſchwader des Admirals Fölkerſahm das in der Paſſandava
Bai von Madagaskar vor Anker ging mit ihm vereinigte
Lange Zeit verweilte das Geſchwader untätig in denmadägaſſiſchen Gewäſſern Port Arthur zu deſſen Entſatz

es urſprünglich entſandt war fiel und es wurde zweifelhaft
ob das Geſchwader noch ſeine Fahrt fortſetzen werde oder
nicht Auch die furchtbare Niederlage der Ruſſen in der
Schlacht bei Mukden erlebte die RoſchdjeſtwenskyFlotte noch
in Sicherheit fern vom Kriegsſchauplatze Endlich nach
langem Zaudern begann die Abfahrt nach Oſten Am
8 April paſſierte Roſchdjeſtwensky die Malakkaſtraße bei
Singapore und begab ſich mit ſeiner Flotte ſofort wieder
da e e Wege n der Kenrgeh vom Dur des
Bell er eriegsſchiffe nranhHonkoheBucht a rer Pſtkuſte FranzöſiſchJndochinas ver

borgen Dort beſorgte er die Neuverproviantierung und
Kohlenverſorgung um endlich nach drei japaniſchen Proteſten
gegen Frankreich die neutralen Gewäſſer zu verlaſſen nach
dem er ſich mit dem ihm nachfolgenden Geſchwader Nebo
gatows vereinigt hatte Schon vermutete alle Welt daß
Noſchdjeſtwensky es überhaupt aufgegeben habe Wladiwoſtok
zu erreichen zu ſuchen und ſich im ſüdchineſiſchen Meer
Agend einen Hafenplatz als Operationsbaſis gegen die
apaniſche Handelsflotte ausgeſucht habe als wieder eine
e delle Meldung einging die von dem plötzlichen Tode
ankuig und de von ſenekEtſeſun vurch Knntet Viruen

der auch tatſächlich nach Wladiwoſtok abreiſte Aber die

e ne e hen ren hieu u täuſchen i ielten ihreJottenbewegungen aufs äußerſte geheim und ließen keines
Edtg der ſorgfältigen Ueberwachung des ruſſiſchen

Aiffskurſes nach
mer ſchneller Fahrt glaubte Roſchdjeſtwensky vermutlich
Wege günſtiger Benutzung des Morgennebels auf ſeinem
Seiten z Wladiwoſtok durch die engen Straßen an beiden

und Ki er TſuſhimaJnſel die in der Mitte zwiſchen Korea
dhne be chiu liegt vorüber nordwärts dampfen zu können
ihn rn zu werden Aber am Sonnabend morgen ereilte
Die See Flotte dort ihr Schickſalun vier eeſchlacht bei den Tſuſhima Inſeln hat die Ruſſen

ſhütte gaſſiſhe Linienſchiffe drei Panzerkreuzer zwei ge
außerden reuzer und drei Küſtenpanzer gebracht ihnen
Anienſchitgè el Tranaportgampfer gekoſtet Die geſunkenen
hören ſt Jmperator Alexander III und Borodino
und ebenſo wie die weggenommenen Linienſchiffe Orel
Fiote ikolaus II zu den neueſten Schiffen der ruſſiſchen
laufen Der Orel iſt im Jahre 1902 vom Stapel ge
Jahre Borodino und Jmperator Alexander III im
eſen Sie haben 13,700 Tonnen Deplacement und
305 c Seemeilen Die Schiffe hatten je vierun e a düge je zwölf Schnellladekanonen von 15 em
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Morgen Ausgabe

Deunnmndbreiſtigſter Jahrgang

t verfügt Rußland nur noch über fünf Linienſchiffe
on den drei vernichteten Panzerkreuzern ſtammte der
Dmitri Donskoi aus den Jahre 1883 er war 1895 um

gebant Auch der aus dem Jahre 1885 ſtammende Admiral
achimo f war 1899 umgebaut ebenſo der Wladimir
Monomach der 1882 erbaut und 1900 renoviert worden
war Sie hatten 495 bezw 572 und 493 Mann Beſatzung
Die drei Küſtenpanzer Admiral Uſchakoff Admiral
Senjawin und GeneralAdmiral Apraxin ſtammten aus
den Jahren 1893 94 und 96 und hatten etwas über
400 Mann Veſatzung an Vord auch der geſchützte Kreuzer
S wetlana der 1886 erbaut war verfügte über 402 Mann

Beſatzung während der 1903 erbaute geſchützte Kreuzer
Schentſchug bei einem Deplacement von 3200 Tonnen

334 Mann trug Außer den fünf Linienſchiffen die Ruß
land verbleiben hat es jetzt bloß noch zwei Panzerkreuzer
und fünf gedeckte Kreuzer im fernen Oſten zur Verfügung
ſo daß Japan der ruſſiſchen Flottenmacht nunmehr bei weitem
an Zahl überlegen iſt

Was die Folgen der Seeſchlacht ſein werden iſt bei der
Zähigkeit mit der der Zar an der Siegeshoffnung feſthält
nicht zu ſagen Es wird der ruſſiſchen Regierung durch
jeden neuen Kampf immer mehr unmöglich Siegeszuverſicht
zu hegen Roſchdjeſtwenskys Flotte iſt zur größeren Hälfte
vernichtet Der Reſt iſt auf der Flucht begriffen und zer
ſtreut Wieder tritt an Rußland der ernſte Augenblick
heran ſich zu fragen ob es nicht endlich Frieden ſchließen
ſoll Und wie wird das ruſſiſche Volk die ruſſiſche Geſell
ſchaft zu dieſem neueſten Zuſammenbruch des offiziellen
Rußland ſich ſtellen Die Komödiantenfahrt der Operetten
flotte hat mit einer ernſten Tragödie abgeſchloſſen Der
Sieger in der Schlacht bei der Doggerbank wurde bei Tſuſhima
ſchmählich aufs Haupt geſchlagen Mag Rußland die Zähne
zuſammenknirſchen ohnmächtig ſteht es vor Tatſachen die
mächtiger ſind als eitles Wünſchen Jn Tokio wollte
Alexejew einſt triumphierend den Frieden diktieren Den
großen Worten ſind große Taten wahclich nicht gefolgt
Rußland iſt am Ende ſeiner Leiſtungsfähigkeit angekommen
vielleicht aber noch nicht am Ende ſeiner Feder W
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den 30 Mai 1905

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

onſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle 7 eNebengeſchäftsſtelle Markt 24

röhrenkatarrh erkrankt iſt und ſeit Sonnabend das Vett
hüten muß

Gegen die Stillegung der BVergwerke
Das Abgeordnetenhaus nahm geſtern das Geſetz gegen die

Stillegung der Bergwerke in dritter Leſung ohne erheb
liche Aenderung der Regierungsvorlage an

Die heſſiſch thüringiſchen Lotterieverhaudlungen
Die Vertreter des heſſiſchen Finanzminiſteriums die ſich zu

den heſſiſch preußiſchen Lotterieverhandlungen nach Berlin be
geben hatten ſind von dort zurückgekehrt Infolgedeſſen ver
breitete ſich das Gerücht der Vertragsabſchluß ſei als endgültig
geſcheitert zu betrachten Dem iſt jedoch nicht ſo Gutem Ver
nehmen nach haben vielmehr wie die Frkf Ztg meldet die
Berhandlungen zu einer Verſtändigung geführt Der Ver
trag dürfte in der Form in der er dem Landtag zur Genehmigung
zugeht alsbald veröffentlicht werden

Der Kohlenbedarf der bayriſchen Staatsbahnen
Hand in Hand mit dem Beſtreben Bayerns ein rheiniſches

oder weſtfäliſches Kohlenbergwerk zu erwerben geht der Verſuch
im eigenen Lande neue Brennmaterialquellen zu erſchließen
Die in Oberbayern gewonnenen Braunkohlen kommen für den
Bedarf der Staatseiſenbahnen nicht in Betracht Das Augen
merk der Staatsbahnverwaltung iſt daher mehr auf die Ober
pfalz gerichtet wo bisher bei Erlendorf und Haidhof aber an
ſcheinend in ganz ungenügender Weiſe geſchürft worden iſt
Oh ſich die großen böhmiſchen Steinkohlenlager auf bayriſchem
Gebiet bis in die Oberpfalz ausdehnen ſteht einſtweilen noch
dahin Nur ſoviel iſt zunächſt ſicher daß in der Oberpfalz ganz
gewaltige Lignit Lager vorhanden ſind Da unter Lignit die
unreifſte und die Urſubſtanz noch am deutlichſten zeigende Art
von Braunkohle verſtanden wird ſo ſind die für die Eiſenbahn
verſorgung ſich ergebenden Ausſichten nicht ſonderlich groß
Dazu kommt der Köln Ztg zufolge daß dem oberpfälziſchen
Lignit durch ſeinen ſtarken Waſſergehalt noch eine beſondere
Untugend anhaftet Es werden zurzeit Verſuche gemacht den
übermäßigen Woſſergehalt auf künſtliche Weiſe zu entfernen
Erſt wenn dieſe Verſuche abgeſchloſſen ſind und weitere Schür
fungen ſtattgefunden haben wird ein endgültiges Urteil darüber
abgegeben werden können ob unter Umſtänden die Oberpfalz
für das Heizmaterial der Staatsbahnen aufzukommen vermag

Dividendenwut der Konſumvereine
Die Straße von Koreg d h der Waſſerweg zwiſchen der Als Jlluſtration zu den Ausführungen v Elms auf dem Ge

japaniſchen Jnſel Kiuſchin und Koreg iſt taum 200 Kilometer werkſchaftskongreß in Köln gegen die Dividendenwut der

keiten zu überwinden hatten iſt noch viel kürzer da ſie wenn
ſie einmal die zwiſchen Japan und Korea gelegene Jnſel
Tſuſchima paſſiert haben bald das Japaniſche Meer erreichen
könnten in dem die Schlacht ſich zu Einzelkämpfen auflöſen
mußte je nach der Geſchwindigkeit der Schiffe die aneinander
geraten Weiter ſind folgende Depeſchen eingegangen

Tokio 29 Mai 3 Uhr nachmittags Bureau Renter
Admiral Nebogatow und 3000 ruſſiſche Seeleute
befinden ſich in japaniſcher Gefangenſchaft Admiral
Roſchdjeſtwenskh ſcheint entkommen zu ſein Die Schlacht
begann am Sonnabend vormittag Die Verfolgung dauert
noch fort

Der gefangen genommene Konteradmiral Nikolai Jwa
nowitſch Nebogatow deſſen Flagge auf der Fahrt
ſeines dritten Geſchwaders von der Oſtſee nach Oſtaſien auf
dem Schlachtſchiffe Jmperator Nikolai wehte ſteht im
55 Lebensjahre Mit Auszeichnung abſolvierte er 1871 das
Marine Kadettenkorps und verbrachte zunächſt 15 Jahre im
Stabe der baltiſchen Flotte Während verſchiedener Seemanöver
zeichnete er ſich in vorteilhafter Weiſe aus ſo namentlich in den
Jahren 1883 und 1885 Jm Jahre 1888 wurde er zum Kapitän
erſten Ranges befördert 1895 zum Flaggenkapitän des Kom
mandierenden der baltiſchen Flotte und 1901 zum Konter
admiral Seit dem Sommer 1903 war Nebogatow Chef des
Lehrgeſchwaders der Flotte des Schwarzen Meeres bis er mit
der ſchweren Aufgabe der Ausrüſtung und Führung des dritten
Geſchwaders nach Oſtaſien betraut wurde

je

London 29 Mai Jn der Tſuſchima Straße herrſchte Sonn
abend früh dichter Nebel Roſchdjeſtwensky lief in zwel
Kolonnen ein die Linienſchiffe auf Steuerbord die Kreuzer und
Torpedoboote auf Backbord Mittags klärte es ſich auf und die
japaniſche Flotte entdeckte den Gegner Die Schlacht begann
zwiſchen 2 und 3 Uhr Nachmittags herrſchte eine ſtarke Briſe
und die See ging hoch Das britiſche oſtaſiatiſche Geſchwader
ſoll mit vollem Dampf von Hongkong nach Norden gehen

Petersburg 29 Mai Die Gerüchte die die Vernichtung
der ruſſiſchen Flotte melden werden geglaubt Die Auf
regung iſt unbeſ chreiblich Die Erkundigung an amtlicher
Stelle ergibt daß offizielle Nachrichten fehlen dagegen ſind ja
r Meldungen eingetroffen die von der Zenſur feſtgehalten
werden

Deutſches Reich

Hof nud Perfonalnachrichten
Die Hofanſage für die Feſtlichkeiten anläßlich der

Hochzeit des Kronprinzen iſt geſtern ergangen Der
Einzug der Herzogin Cecilie erfolgt am 3 Juni nachmittags
5 Uhr Unmittelbar nach der Ankünft im Königlichen Schloſſe
erfolgt die Vollziehung der Ehepakten Am 4 Jnuni vormittags
Kirchaang des Brautpaares in den Dom abends 8 Uhr Gala
tafel im Schloſſe gegen 9 i Uhr Fackelzug der Berliner
Studentenſchaft am 5 Juni vormittags 11 Uhr Empfang
der Deputationen aus dem Lande und abends 8 Uhr
Feſtvorſtellung im Opernhauſe Am 6 Juni nachmittags
4 Uhr Vollziehung des ſtandesamtlichen Aktes durch den
Hausminiſter um 5 Ühr kirchliche Vermählung in der Schloß
kapelle Nach der Zeremonientafel für die Allerhöchſten und

Herrſchaften gegen 8 Uhr Jackeltanz im Weißen
ale

Ton pedoAusſtoßrohre Sie konnten 2000nen Kohlen faſſen und trugen je 782 Mann Beſatzung Die Königin Witwe von Sachſen konnte am Sonntag an
der Familientafel in Dresden nicht teilnehmen da ſie an Luft

lang allein die Strecke in der die Ruſſen die größten Schwierig e zGeunoſſen Konfumvereine mögen die ſcharfen Worte
des Direktors des Verbandes ſächſiſcher Konſumbereine Nadeſtock
in ſeinem Jahresbericht pro 1904/05 dienen Es heißt da

Wenn ich ſehe daß von den berichtenden 143 Vereinen 87
vorhanden ſind die mehr denn 10 Proz Dividende zurück
vergüten ſo iſt das nicht erfreulich Jch nehme die ſchlimmſten
heraus Da finde ich daß 20 Vereine 15 Prozent
7 Vereine 16 Prozent uſw bis 23 ProzentDividende verteilen Was ſoll man ſagen wenn ein Verein
nur um 17 Prozent Dividende zahlen zu können dem
Dispoſitionsfonds 153 M entnehmen mußte

Je höher die Dividenden um ſo geringer natürlich die Gehalte
und Löbhne der Angeſtellten Auf dem ſächſiſchen Verbandstage
der in Chemnitz ſtattfindet ſoll die Angelegenheit zum Gegenſtand
ernſter Erörternngen gemacht werden Ob mit Erfolg

Parlamentariſches
Das Mandat des Reich stagsabgeord neten Beck

Heidelberg der zum großherzoglich badiſchen Geheimen Regke
rungsrat ernannt worden war iſt wie die Geſchäftsordnungs
kommiſſion bei dem Plenum zu beantragen beſchloſſen hat durch
dieſe Ernennung nicht erloſchen

Jm zweiten badiſchen Reichstagswahlkreis
iſt als Kandidat der Nationalliberalen Oberſchulrat
Rebmann in Karlsruhe aufgeſtellt worden Die Köln Ztg
hebt hervor daß er der Konfeſſion nach katholiſch iſt und zu den
hervorragendſten Führern der Jungliberalen gehört

Für die Landtagserſatzwahl in Angerburg
Lötzen iſt von den Konſer vativen nach der Königsb Hart
Ziar als Kandidat der Gutsbeſitzer Reimer Ruhden aufgeſtellt
worden

Kirche und Schule
Der Schluß des Artikels der Köln Volksztg in dem die

Rechtſprechung des Mindener Kriegsgerichts in der An
gelegenheit des Diviſionspfarrers Bachſtein
kritiſiert wird lautet

Wenn ein katholiſcher Diviſionspfarrer ſich ſo oder ähnlich
über proteſtantiſch kirchliche Einrichtungen öffentlich geäußert
hätte der Fall iſt allerdings aus verſchiedenen Gründen
nahezu undenkbar ſo würden wir ſagen der Mann gehört
nicht an die Stelle er hat offenbar nicht das geringſte Ver
ſtändnis dafür was er ſeiner Stellung ſchuldet nirgendwo
muß der konfeſſionelle Frieden ſorgſamer geſchützt werden als
im Heere Dieſer Pflicht iſt man ſich auch in den höchſten
Stellen unſerer Armee ſtets bewußt geweſen ſelbſt von den
heftigſten Erregungen des ſogen Kulturkampfes iſt das Heer
kaum berührt worden zu ſeinem Segen Was im Falle
Bachſtein weiter geſchehen wird wiſſen wir nicht daß etwas
geſchehen wird davon ſind wir überzeugt Die deutſchen
Katholiken würden verächtlich und jedes Selbſtbewußtſeins
bar ſein wenn ſie bei dem Urteil des Kriegsgerichts der
13 Diviſion ſich bernhigten Auch der matteſte Katholik auch
derjenige der nur noch mit ganz loſen Fäden an ſeiner Kirche
hängt eipfindet gegenüber den Bachſteinſchen Aeußerungen
Widerwillen und Empörung und dieſe Empfindungen werden
auch dadurch nicht gemildert daß Bachſtein früher katholiſcher
Geiſtlicher war Wenn der s 166 in dieſem Falle nicht
brauchbar iſt ſo gibt es in dieſem Falle noch andere Mittel
um dem ſchwer beleidigten Gefühl aller deutſchen Katholiken
ſoweit ſie dieſen Namen noch verdienen Genugtunng zu ver
ſchaffen Und dieſe Genugtuung muß ihnen werden

Dieſer Rede Sinn iſt klar und deutlich Der Pfarrer Bachſtein
muß ſeines Amtes entſetzt werden falls die Heeresverwaltung
im Frieden mit dem Zentrum leben will

Die juriſtiſchen Gründe des h Senatzum Einſchreiten gegen die Vornahme von Taufen durch den



aſtor Mauritz unter Abweſchung von der üblichen Tauf
ſollen wie verlantet auf eine Androhung der ſlrafrecht

üchen Verfolgung wegen Urkundenfälſchung hinausge
Ianſen ſein Die Bauherren am Dom hatten darauf die Aus
ſtellung von Tauſſcheinen über die von Mauritz vollzogenen
Tanfen geſperrt und Manritz ſelbſt ſoll aufgefordert ſein bei
der in jener Zeit getauſten Kindern die Nachtaufe vorzunehmen
Es wirkt geradezu komiſch wie der bremiſche Senat jetzt bemüht fiſt vie Folgen und den ſchlechten Eindruck die durch den
Exlaß der Unguültigkeitserklärung der Tanufen hervorgerufen
ſünd abzuſchwächen bezw ſich zu ſalvieren Danach bält es der
Senat jetzt für angebracht darauf hinzuweiſen daß er in erſter
Kinie das Wohl der Täuflinge im Auge hatte die er vor den
Folgen der unrichtigen Taufformel ſchützen wollte
wenn ſie vielleicht auswärts in Staalsſtellungen treten wollten
Nachdem die Orthodoxen aber in Bremen bereits mehrfach
Proben ihrer Anſchauungen in puneto Gewiſſenk und Glaubens
freiheit gegeben haben wird man ihnen dieſe Verſicherung
die das Einſchreiten gegen Paſtor Mauritz motiviert werden
ſoll wohl nicht mehr recht glauben

Verwaltung und Rechtspflege t
Vom Kammergericht iſt die Wiederaufnahme

fahrens gegen den Lehrer Nickel auf Antrag ſeines
teldigers Rechtsanwalt Sonnenfeld angeordnet worden

des Ver
Ve

Arbeiterbewegnng
Dem Anwalt der deutſchen Gewerkvereine Land

tagsabgeordneten Max Hirſch ging ſoeben von dem Dekan
der philoſophiſchen Fakultät Greifswald die ehrenvolle Erneue
rung des vor 50 Jahren ihm summa eum lade verliehenen
Doktordiploms mit berzlichem Glückwunſch zu Die Pro
motion im Frübjahr 1855 hatte auf Grund einer Diſſertatfon
Ueber den Einfluß der Maſchinen auf die volkswirtſchaftlichen

Zuſtände ſtattgefunden Jn dem neuen Diplom wird vor allem
die 35 Jahre andauernde Wirkſamkeit des Jubilars an der Spitze
der deutſchen Gewerkvereine zur Hebung der arbeitenden Klaſſen
ſeine Tätigkeit als Reichs und Landtagsabgeordneter ſeit 1869
und die faſt 50 jährige als Schriftſteller und Förderer der Volks
bildung hervorgehoben

Jn Lübeck haben in ſämtlichen Schneiderwerk
Rätten die organiſierten Geſellen auf Anordnung des Zentral
dorſtandes in München die Arbeit niedergelegt

Erwerbs und Wirtſchaftsgenoſſeuſchaften

XXIII Verbandstag der Genvoſſenſchaften des Verbandes
deutſcher Erwerbs und Wirtſchaftsgenoſſenſchaften und der
Freien Vereinigung der Kreditgenoſſenſchaften Dentſchlands

2 Magdeburg 27 Mat
Die auf zwei Tage berechneten Verhandlungen der beiden

genannten wirtſchaftlichen Vereinigungen begannen hier im
Fürſtenhof heute Sonnabend nachmittags 4 Uhr mit einer

Begrüßung der Delegierten durch den Anwalt und Verbands
direktor Herrn C A W Meyer Hannover Der Verbands
direktor führte in ſeiner Anſprache aus Er hoffe daß der
dedrängte Mittelſtand im Kampfe mit dem Großkqopital
durch die Verhandlungen neu geſtärkt werden möchte Hierauf
begrüßte er Herrn Regierungsrat Ceſar Magdeburg und
Herrn Stadtrat Lüddeckens welche die Verſammelten des
Wohlwollens der Regierung und des Magiſtrats der Stadt
Magdeburg verſicherten

Nachdem Herr Meyer den beiden Vertretern der Behörden
für ihr Erſcheinen gedankt hatte nahm der Direktionsbeamte des
Deutſchen Privat Beamten Vereins Herr Feodor Richter Magde
burg das Wort zu einem Vortrag über den Anſchluß an
eine Lebensverſicherung bezw an eine Penſionskaſſe für
Vorſtand und Angeſtellte der Kreditvereine Redner drückte
ſeine Genugtunng darüber aus daß man in den intereſſierten
Kreiſen immer mehr einzuſehen beginne daß es eine Notwendig
keit ſei die Zukunft der Privatbeamten nach Möglichkeit ſicherzu
ſtellen Es ſei notwendig daß der Staat für die Privat
beamten in ähnlicher Weiſe Fürſorge treffe wie für ſeine
Beamten Das ſei auch vom Staat anerkannt Der Deutſche
Privat Beamten Verein habe ſich nach dieſer Richtung hin
ſicherlich verdient gemacht Aber es werde noch eine Reihe von
Jahren vergehen ehe das Verſicherungsgeſetz für die Privat
beamten Tatſache werden könne Deshalb ſei es zunächſt
nötig Selbſthilfe zu üben Dieſe geſchehe am beſten durch
den Beitritt zu den Penſions und Verſorgungskaſſen des
Deutſchen Privat Beamten Vereins welcher auch in beſonderen
Notfällen Unterſtützungen aus ſeinen Wohltätigkeitsfonds zahlt
Jn eingehender Weiſe ſchilderte dann Redner detailliert die
Vorteile des Beitritts zum Deutſchen Privat Beamten Verein
und verſicherte am Schluß ſeiner Ausführungen daß er den
Beitritt zu dem Verein nur aufs wärmſte empfehlen könne

Nach lebhafter Diskuſſion in welcher die verſchiedenſten Vor
ſchläge gemacht wurden wurde eine Reſolution angenommen
welche die einzelnen Vereine verpflichtet mit dem Privat
Beamtenverein oder einem anderen geeigneten Verſicherungs S
verein in kürzeſter Zeit in Verbindung zu treten um eine

der Angeſtellten der einzelnen Vereine zu ermög
en

Darauf nahm Herr Juſtizrat Leiſt Magdeburg das Wort
um den Begriff der Schuldübernahme fünfter Abſchnitt 88 414
bis 419 V B eingehend zu erörtern Redner gab geeignete
Beiſpiele um die Zuläſſigkeit bezw Anwendbarkeit der Schuld
übernahme verſtändlich zu machen Abweichend davon ſei der
Begriff der Erfüllungs Uebernahme Ferner ſetzte Redner aus
einander wann die Wirkſamkeit eines Vertrages eintritt und
was für Rechtszuſtände eintreten wenn der Gläubiger eine
Schuld Uebernahme durch einen anderen oder mit der Annahme
einer VBürgſchaftsleiſtung nicht anerkennt Beſonders legte
Referent Wert darauf die möglicherweiſe eintretenden Rechts
verhältniſſe bei Subhaſtationen und Verkauf von Grundſtücken
darzulegenVeſchloſfen wurde den Vortrag des Referenten im Verbands

Organ Der Kredit Verein ungekürzt zu veröffentlichen
Durch Anfragen an den Referenten wurden einzelne Miß
verſtändniſſe richtig geſtellt und dadurch die gewünſchte Auf
klärung in dieſem ſchwierigen Thema nach Möglichkeit ge
fördert Auch über das Wechſelweſen entſtand eine lebhafte
Diskuſſion

Nachdem der Rechnungsabſchluß erſtattet war ſprach
Direktor J Müller Hamburg über die Ueberleitung
der Freien Vereinigung in den Verband deut
ſcher Erwerbs und Wirtſchaftsgenoſſenſchaften
Redner empfahl die Vereinigung im Jntereſſe der gemeinſamen
Verfolgung der Ziele der Genoſſenſchaften Die Verſammlung
timmte der Ueberleitung der Freien Vereinigung in den

erband einmütig mit Ausnahme des Direktors Kinder
Königsberg der ſich der Abſtimmung enthielt z u

Darauf wurde um 7 Uhr abends die Generalverſammlung
geſchloſſen
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Preußiſcher Landlag
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Abgeordnetenhaus
191 Sitzung vom 29 Mati 11 Uhr

Am Miniſtertiſch Möller Frhr v Rheinbaben u a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die dritte Beratung

des Geſehzenlwurfs betreffend die Stillegung von Zechen
Jn der Generaldebatte bemerkt
Abg Schiffer ntl Er werde dem Geſetzentwurf ſowelt er

ſich gegen eine illegitime ſpeknlative Stillegung der Zechen richte
zuſtimmen jedoch alle darüber hinansgehenden Beſtimmungen

durch fol

ablehnen Namentlich die Koſtenfrage errege bei ihm noch große
Bedenken Der Staat müſſe in beſtimmten Fällen haftbar
Grad werden namentlich auch dann wenn ſich der angeordnete

etriebszwang ſpäter als ungerechtfertigt herausſtellt Man
ſollte überhaupt den ganzen Betriebszwang aus dem Geſetze
ſtreichen Redner legt des weiteren den Standpunkt der national
liberalen Fraktion in derſelben Weiſe wie am Sonnabend Abg
Dr Friedberg dar

Miniſter Möller erwidert wenn man den Betriebszwang aus
dem Geſetze beſeitigen und die Laſten dem Staate auferlegen
würde dann ſei das Geſetz für die Regierung unannehmbar

Abg v Vüſow Poſſel fk begründet einen Antrag wonach
ein Verzicht auf einzelne Teile eines Bergwerks nicht wie der
Verzicht auf das ganze Bergwerk der Einleitung und Durch
führung der Jnbetriebſetzung reſp des Weiterbetriebs des Berg
werks entgegenſteht wenn er vor der Zuſtellung der Auf
forderung zur Jnbetriebſetzung reſp zum Weiterbetrieb er
olgt iſt

Miniſter Möller bittet nochmals im Jntereſſe des Zuſtande
kommens des Geſetzes an dem Betriebszwange und der Bauhaft
haltung feſtzuhalten

Abg Bruſt Ztr wendet ſich gegen den Antrag Schiffer der
nur eine Umſchreibung des in der zweiten Leſung abgelehnten
Antrags Gyßling ſei

Abg Hennig konſ tritt im allgemeinen für die Beſchlüſſe
2 Leſung ein befürwortet aber einen Kompromiß die Ein
richtung eines Bergausſchnuſſes

Abg Caſſel freiſ Vp wünſcht eine Haftung des Staates bei
rechtskräftiger Ungültigkeitserklärung der Verfügung auf Betrieb
oder Zwangsbetrieb einer Zeche Die May wieweit
der Staat für ungerechtfertigte Maßnahmen ſeinerſeits haftet
ſei nach der bisherigen Geſetzgebung keineswegs einfach
zu beantworten und nichts weniger als geklärt Eine ſo
ſchwierige Frage müſſe ſchließlich auch prinzipaliter ent
ſchieden werden und zwar am beſten bei einer Revifion des
B B Daß man einem Koſten auferlege der nichts dafür
könne widerſtreite dem Rechte das mit uns geboren Von
dieſem Rechte wiſſe der Fiskus allerdings ſehr wenig Ohne
eine ſolche Beſtimmung ſei das Geſetz für ihn unannehmbar
Wolle die Regierung das Geſetz daran ſcheitern laſſen ſo würde
ſie nur beweiſen daß ſie die Tragweite desſelben überhaupt
nicht als ſehr groß einſchätzte
Abg Dr Wolff Liſſa Freiſ Vag erklärt für den Antrag
Schiffer ſtimmen zu wollen Wenn der Staat den Betriebs
zwang anordne müſſe er auch die Koſten übernehmen

Damit ſchließt die Generaldebatte
Schluß folgt in der Aben Ausgabe

Auskand
Alphonſe RNotdöſchild 7

Unter überaus großer Beteiligugg hat geſtern in Paris die
Beiſetzung des Barons Alphonſe Rothſchild auf dem Kirchhofe
Père Lachaiſe ſtattgeſunden Präſident Loubet hatte einen Ver
treter entſandt Unter den Anipeſenden bemerkte man die
meiſten Miniſter ſowie die Mitglieder des diplomatiſchen Korps

Die Kriſis in Norwegen
Norsk Telegrammbureau teilt mit daß die Nachricht heute

würde beim König in Stockholm ein norwegiſcher Staats
rat ſtattfinden auf einem Mißverſtändnis beruht

Die Kriſis in Serbien
Der König von Serbien hat den Ukas betreffend die Er

nennung des neuen Kabinetts vollzogen An Stelle des Oberſten
Zivkowitſch der krank iſt iſt Oberſt Antonitſch zum Kriegs
miniſter ernannt worden

Die Kretafrage
Das kretiſche Parlament erklärte nach zehntägigen

Verhandlungen faſt einſtimmig daß es immer auf der Unſon
mit Griechenland beharren werde und daß es die Mächte bitte
durch die verſprochenen inneren Reformen zur größeren An
näherung Kretas an Griechenland beizutragen Das Parlament
unterbricht ſeine Sitzungen bis zur Herſtellung der Ordnung
vertagt die Entſcheidung über die Einberufung einer konſtituieren
den Verſammlung und erſucht die Aufſtändiſchen um Ent
waffnung

Die marofkanuiſche Frage
Der Sultan von Marokko empfing den Grafen Tattenbach

ſogar am erſten Muludfeiertag eine Ehre die noch keinem fremden
Geſandten je hier zuteil wurde

Die Lage in RNußland
Der Verfaſſer des nachträglich als gefälſcht feſtgeſtellten Be

richtes über die Vorgänge in Shitomir den der offi
zielle Regierungsbote veröffentlicht hatte iſt ermittelt Die
Nowoſti teilen mit daß dies agitatoriſche Machwerk vom
taats anwalt des Shitomirer Landgerichts herrührt

Der Krieg in Oſtaſien
Jn der Mandſchurei

Daily Telegraph läßt ſich aus Tokio melden daß die
Japaner auf dem Vorſtoße nach Tſchangtu Sumincheng
ſechs Meilen nördlich von Tſchangtu beſetzt haben

Halke und Umgegend
Halle 30 Mai

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 29 Mai nachmittags 4 Uhr

Am Magiſtratstiſch Herr Stadtverordneten Vorſteher Geheim
rat Dittenberger als Vorſitzender die Herren Stadtverord
neten Gygas und Greßler als Schriſtführer Herr Stadtv
Steckner der ſtellvertretende Vorvtzende iſt beurlaubt

Eingegangen ſind eine Einladung des Vereins für Volkewohl
zur Teilnahme an der Einweihnngsfeierlichkeit der Volks
hefeh alle am nächſten Sonntag und eine Eingabe des kom
mungalen Vereins Holle Oſt wegen der baldigen Weiter
führung der Stadtbahnlinie vom Vahnhof bis
zum Schlachtviehhof Die Petition wurde auf 4 Wochen
zurückgelegt bis dahin wird der Magiſtrat an den die Allg
Elektrizitätsgeſellſchaft Stadtbahn Halle mit einem ähnlichen Er

en herangetreten iſt über die Angelegenheit Beſchluß gefaßt
haben

1 Jm März 1904 war von den beiden ſtädtiſchen Körper
ſchaften beſchloſſen worden den Wert des Landes welches von
den Grundſtücken Reilſtraße Nr 12 13 und Vöckſtraße
r 10 fluchtlinienmäßig zur Reilſtraße entfällt im Wege des
Zwangsenteignungsverfahrens feſtſetzen zu laſſen da die Eigen
tümer zu hohe Entſchädigungen verlangten Jnzwiſchen ſind
einige Anlieger mit dem Antrage an den Magiſtrat herange
treten von der Einleitung des Zwangsenteignungéverfahrens ab
zuſehen wogegen ſie ſich bereit erklärt haben ihre Forderung für
das Land auf 10 M pro qm zu ermäßigen Es iſt daraufhin noch
mals mit ſämtlichen Anliegern verhandelt worden und die Be
ſitzer der Grundſtücke Reſſſtraße Nr 1 2 3 und 5 haben ſich
mit einem Entſchädigungsſatze von 10 M pro qm einverſtanden
erklärt Dieſer Preis war von der Verſammlung für ange
meſſen gehalten Der Beſchluß vom März 1904 wurde dahin
abgeändert daß das Zwangsenteignungsverfahren nur bezüglich
derjenigen Grundſtücke eingeleitet wi d deren Veſitzer für das
fragliche Land eine höhere Entſchädigung als 10 M pro qm
fordern Ref die Herren Stadv Hertel und Grote

den

2 Für Umpflaſterung von Toreinfahrten a
glatten Reihenſteine durch Gianwacke Reihenſteine der
ſtehen im Haushaltsplane 1000 M zur Verfügung eſe
ſtädtiſcher Körperſchaften Die Verſammlung genehtt der
Nenpflaſterung der Toreinfahrten Sophienſtr 19 Wien die
Gr Brunnenſtr 11 Marienſtr 1 Forſterſtr 46 und r 84
burgerſtr 10 mit Granit Reihenſteinen I Klaſſe und ben erſe
die vorgeſehenen 1000 M endgültig Referent Herx S dte

Stephan DladitvDie im Haushaltsplan der GottesackerVerwalt
für 1905 zur Ausführung verſchiedener Arbeiten auf dem de
Süd Giebichenſteiner Trothaer und Cröllwitzer Friedhof d
geſtellten Mittel ſind bei Feſtſetzung des Haushalisplance ein
behaltlich der Prüfung durch die Baukommiſſion bewilligt wo We
Die Verſammlung bewilligte dieſelben nunmehr entgültig en

Herr Stadtv Gygas n4 Der Pächter des Gimritzer Stadtgutes Herr H ohner
hat vertraglich die Koſten für die Unterhaltung der GimnGutsb rücke auf ſich zu nehmen Jn der letzten Zeit wat b
Brücke einen neuen Bohlenbelag und einen neuen Farbenanſtrigh
erhalten Wegen der Tragung der dadurch entſtandenen Ünk
ſoll aus Billigkeitsgründen eine Ausnahme gemacht werden
Auf eine Eingabe des Herrn Kohnert hat der Magiſtrat auer
kannt daß der Bohlenbelag der Gutsbrücke durch die zahlreichen
bei der Aufhöhung des Saaleufers hinüvergeführten Fuhren ein
ganz ungewöhnliche Abnutzung erfahren hat er hielt den Antrag
des Herrn Kohnert die Hälfte der Koſten für die Erneuerung
des gerdrenveloss auf die Stadtkaſſe zu übernehmen für an
gemeſſen

Ebenſo hielt es der Magiſtrat für billig wenn Herr Kohnert
zu dem neuen Anſtrich des Eiſenwerks der Brücke den 4 Teil
beiträgt weil bei der Verpachtung des Gutes nur eine hölzerne
Brücke vorhanden war welche nur geringe Koſten für die Jnſtand

haltung erforderte JDer von dem Pächter angebotene Beitrag von einem Viertel
der Koſten des Anſtrichs wird vom Kollegium für angemeſſen
erachtet und es wurde beſchloſſen von den Koſten für Ernenverung
des Bohlenbelags mit 809,02 M die Hälfte mit 404,51 M und
von den Koſten für den Anſtrich von 1196,61 M drei Viertel
mit 897,46 M auf die Stadtkaſſe zu übernehmen

Jn der Diskuſſion ſprachen Herr Stadtv Thiele gegen die
Herren Stadtv Roth und Heiſer für die Vorlage Referent
Herr Stadtv Grote

5 und 6 Der Aufhebung der Fluchtlinien für die zwiſchen
Platauen und Tiergarten Straße proiektierte neue Straße und
der Fluchtlinienfeſtſetzung in der Tiergartenſtraße an der Ein
mündungsſtelle der aufzuhebenden Straße ward zugeſtimmt
ebenſo wie der Fluchtlinienergänzung für die zwiſchen Reil und
Plan Kraße projeklierte neue Straße Referent Herr Stadtyv
Hertel

7 Die Allgemeine Elektrizitätsgeſellſchaft Stadtbahn Halle
hat beantragt die eingleiſige zwiſchen Seydlitz und Tiergarten
ſtraße belegene Strecke der Reilſtraße zweigleiſig auszu
bauen Der Magiſtrat hat ſich freundlich zu dem Projekt geſtellt
weil nicht nur iede Dopvelgleis Anlage ſofern die Straßenbreite
kein Hindernis bietet im Verkehrsintereſſe mit Freuden zu be
grüßen iſt ſondern ſich gerade an dieſer Stelle ein beſonderes
Bedürfnis nach einer derartigen Einrichtung aus Anlaß des
regen Verkehrs nach dem Zoologiſchen Garten ergeben hat
Trotzdem war zunächſt in Ausſicht genommen die Zuſtimmung
als Wegeunterhaltungspflichtige von zwei Zugeſtändniſſen ab
hängig zu machen Einmal ſollte die Stadtbahn ſich zur Her
ſtellung einer Zweiglinie durch den Angerweg nach der
Seebenerſtraße verpflichten um den dortigen Anwohnern
die langerſehnte Bahnverbindung zu verſchaffen Weiter
wünſchte der Magiſtrat den ſchon ſeit längerer Zeit mit
den beiden hieſigen Straßenbahnen über die Schienen
entwäſſerung geführten Streit durch die Forderung des
Anerkenntniſſes zu beſeitigen daß die Stadtbahn dieſelbe
in der von der Landespolizeibehörde vorzuſchreibenden Weiſe
auszuführen habe Zu erſterer Herſtellung erklärte ſich die
Stadtbahn grundſätzlich bereit doch wurde demnächſt von einer
näheren Verfolgung dieſes Punktes deshalb vorläufig abgeſehen
weil inzwiſchen die Halleſche Straßenbahn ſich zu dem
vorher abgelehnten Ausbau der Seebenerſtraße bis zur Trothaer
ſtraße verſtanden und die Einleitung des bezüglichen Ge
nehmigungsverfahrens veranlaßt hatte Bezüglich des zweiten
Punktes dagegen mußte auf Remonſtration der Stadtbahn
anerkannt werden daß die geſtellte Forderung etwas zu weit ge
gangen und als durchaus annehmbar das dagegen gemachte An
gebot zu erachten war daß die Geſellſchaft für den gedachten
Zweck 1000 M zur freien Verfügung zahlen im übrigen aber
die Verpflichtung zur Ausführung der Schienenentwäſſernng
von der rechtékräſtigen Entſcheidung der zuſtändigen Auſſichts
behörde abhängig machen wolle

Die Verſammlung erklärt ſich mit der Anlage des Doppelgleifes
unter den Bedingungen einverſtanden daß auf dieſe Neuanlage
die für die übrigen Stadtbahnſtrecken beſtehenden Vertrags
beſtimmungen volle Anwendung finden und daß für Zwecke der
Schienenentwäſſerung auf der Stadtbahn von deren Geſellſchaft
1000 ohne Beeinträchtigung der Verpflichtung zu weiteren
desfallſigen Leiſtungen bei Erſtreitung der Forderung der Stadt

h vor Beginn der Schienenverlegung gezahlt werden
ef Herr Stadtv Grote
8 Die Verſammlung war mit einer Aenderung des S 1 des

Ortsſtatuts über die
allgemeine Fortbildungsſchule

einverſtanden Es hat ſich im vergangenen Winter heraus
geſtellt daß der S 1 des Ortsſtatuts eine Lücke enthielt denn
nach ſeinem Worktlaute können die Kellner und Koch
lehrlinge der Hoteliers Gaſtwirte und Reſtan
rateure die nicht im Handelsregiſter eingetragen ſind nicht
zum Beſuche der Fortbildungsſchule gezwungen werden Da es
aber keiner Frage unterliegt daß vor drei Jahren bei der Er
richtung des Ortsſtatuts beabſichtigt war der Fortbildungsſchule
alle hier wohnenden Lehrlinge zuzuführen ward die entſprechende

ne des Paragraphen beſchloſſen Er hat folgende nete
Faſſung

Alle im Stadtbezirk Halle a S wohnhaften in dortigen
Gewerbebetrieben einſchließlich des Handelsgewerbes be
ſchäftigten Arbeiter Geſellen Gehilfen Lehrlinge und ähnliche
ſowie Handlungsgehilfen lehrlinge Volontärs uſw ſind ver
pflichtet die ſiädtiſche allgemeine Fortbildungsſchule an den
vom Magiſtrat feſtgeſetzten Tagen und Stunden zu beſuchen
auch regelmäßig am Unterricht teilzunehmen und zwar d

ſten

zum Schluſſe desjenigen Schuljahres in welchem ſie d
17 Lebensjahr vollenden Es ſind jedoch Oſtern auch die
jenigen Schüler zu entlaſſen welche bis zum 30 Juni 17 Jahre
alt werden ſowie diejenigen welche das 17 Lebensjahr wer
ſpäter vollenden aber die Oberſtufe der Fortbildungsſchule e
Jahr lang mit Erfolg beſucht haben Landwirtſchaft
Arbeiter Handlanger Hausknechte Laufburſchen und ähnitee
zu untergeördneten Dienſtleiſtungen beſtimmte als Tagelöbeg
anzuſehende Arbeiter fallen nicht unter die Vorſchriften de
Ortsſtatuts

Durch dle Faſſung wird auchkein junger Mann länger als 3 Jahre nach der Schin
entlaſffung die Fortbildungsſchule beſuchen muß da och

hieſigen Milkel und Volksſchulen ſeit 1903 nur on
ſolche Schüler aufgenommen werden die bis zum 30 J
6 Jahre alt ſind und dementſprechend von Oſtern 1911 ab die
nur noch ſolche Schüler aus der Schule entlaſſen werden
bis zum 30 Juni 14 Jahre alt ſind Referent Herr S

Meyer c Meterib9 Der zwiſchen der Gutjahrſtraße und dem Grundſtück Me nene
ſtraße 2 belegene Teil der Meteritzſtraße iſt alsStraße anzuſehen Um dieſe Straßenſtrecke abrechnen und

neue erreicht daß

Ausglelchsderechnung auſſtellen zu können ſſt es notwendis
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die zirka 4gm welche nach der für das Grundſtück des Kaufmanns
piß Ecke Gutjahr und Meteritzſtraße feſtgeſetzten Eck

brechung fluchtlinienmwäßig zu der letzteren Straße entfallen
v orben werden Der Beſitzer hat den Antrag geſtellt außer

jeſen 4 qm das in Verlängerung der Eckverbrechung fluchtlinien
mäßig zur Gutjahrſtraße entfallende Land zirka 5 qm

ſtadiſeitla gleich mitzuerwerben Für beide Parzellen fördert
Herr Ovitz eine Entſchädigung von 100 M pro qm Dieſer

reis erſcheint aber zu hoch Deshalb wurde von der Ver
mwlung die Einleitung des Zwangsenteignungsverfahrens be

ſchloſſen Ref Herr Stadtv Herzfeld
10 Eine Petition des Bäckermeiſters Otto Jünge wegen Be

laſſung eines Fenſters in ſeinem Grundſtück Spitze Nr 1 an der
Front der Hallorenſtraße wurde als erledigt betrachtet Ref
Herr Stadtv Gleſe

11 Der Antrag auf Genehmigung zur Anſtellung einer Klage
der als Punkt 11 auf die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
geſtellt war wurde in geſchloſſener Sitzung verhandelt

12 Herr Gaſtwirt Paul Reiche und einige andere Gaſtwirte
haben um Eirmäßigung der Luſtbarkeitsſtener für
Hrcheſtrions welche von 80 Mark auf jährlich 120 Mark
erhöht worden iſt gebeten Die Petition wurde nicht berück
ſichtigt Ju der Diskuſſion ſprachen die Herren Stadtv
Emmer und Thiele für die Petition während Herr Bürger
meiſter v Holly für die beſtehende erhöhte Luſtbarkeitsſtener
eintrat Referent Herr Stadtv Kobert

Pprovinzialnachrichten

Magdeburg 29 Mai Arbeiterbewegung Jn
einer geſtern abgehaltenen Schneiderverſammlung iſt beſchloſſen
worden in den Werkſtätten in denen Streikarbeit aus anderen
Städten ausgeführt wird in den Ausſtand zu treten Jn
eſnigen Werkſtätten ſoll dies bereits heute früh geſchehen ſein
Es ſteht nun die Sperre für ſämtliche Werkſlätten deren
Inhaber dem deutſchen Arbeitgeberverbande für das Schneider
gewerbe angehören auch hler in Magdeburg in Ausſicht Jn
der Maſchinenfabrik von Otto Gruſon in Buckan ſind nach der
Magd Ztg heute 500 Arbeiter in den Ausſtand getreten

Erfurt 29 Mai Doppelſelbſtmord Am Sonntag
vormittag traf hier von Jlmenau aus die Nachricht ein daß
dort der ſeit dem 11 d M verſchwundene 40 Jahre alte Maler
Franz Böſer aus Erfurt ſich erſchoſſen habe Als gegen Mittag
ein Polizeibeamter der Mutter des Erſchoſſenen der Witwe
Böſer Kohlgrube 8 Mitteilung machen wollte fand er die Frau
tot vor Sie hatte ſich mit Strychninfarbe vergiftet Die Leiche
wurde nach dem Friedhof gefahren

K Weimar 29 Mai Fabrikanlage Das Geſuch der
Gewerkſchaft Großherzog von Sachſen in Ditlar um die
Erlaubnis zur Errichtung einer großen Chlorkaliumfabrik in
Dorndorf an der Werra iſt trotz vielſeitigen Einſpruches
wegen angeblich giftiger Abwäſſer von den Bezirksansſchuß des
IV Großherzogl Verwaltungs Bezirkes genehmigt worden

P Probſtzella 29 Mai Burg Lauenſtein Zu den
neueſten Schöpfungen auf unſerer benachbarten Burg Lauenſtein
gehört die Vollendung des ſogen Frankenſagales eines großen
mit prächtigen alten Kaſſettendecken verſehenen im Renaiſſance
flügel der Burg befindlichen Raumes welcher erſt vor kurzem
mit alten Möbeln Hausgeräten und Koſtümen unſeres fränkiſch
thüringiſchen Grenzgebietes einheitlich und gebrauchsmäßig aus
geſtattet wurde und den Beſchauer in ein wohlhabendes ober
fränkiſches Bauernhaus des 18 Jahrhunderts verſetzt Was bei
den ſämtlichen Möbeln und Gerätſchaften angenehm auffällt
die Möbel ſind aus ſchlichtem Tannenholz gebaut und bunt
bemalt das iſt der fein entwickelte Farben und Formenſinn
der den ländlichen Bewohnern hieſiger Gegend damals eigen
war und der einen erfreulichen Gegenſatz zu der jetzt unter der
Landbevölkerung herrſchenden nüchternen Geſchmacksrichtung
bildet Jedenfalls darf man dieſe letzte Schöpfung auf der
Kunſtſtätte des Lauenſteins als eine für den Fachmann wie für
den Laien gleich wertvolle Vereicherung auf kulturgeſchichtlichem
Gebiete bezeichnen

Vermiſchtes
Peſtbazillen in Hamburg Auf dem am 26 Mai in Hamburg

eingetroffenen engliſchen Dampfer Hylas wurden laut Mit
teilung der Polizeibehörde Ratten gefunden die wie die Unter
ſuchung ergab mit Peſtbazillen behaftet waren Die Löſchung
des Schiffes wurde daher polizeilich unterbrochen und das Schiff
einer Ansräuchernng mit dem Rattentötungsapparat unterzogen
Menſchen ſind nicht erkrankt Zu Beunruhigungen liegt kein
Anlaß vor Die weitere Löſchung der Ladung des Dampfers
wird unter beſonderen von der Polizei überwachten Vorſichts
maßregeln erfolgen

Unglücksfall Jn Schneidemühl rannte ein durchgehendes
Geſpann mitten in eine Kinderſchar die vor einem feſtlichen
Aunſzuge herging Ein Mädchen wurde getötet und deſſen
Brüderchen ſchwer verletzt Der Kutſcher des Fuhrwerks erlitt
We der Aufregung einen Schlaganfall und verſtarb auf dem

en

Streik Jn Jnnsbruck ſind 2000 Vauarbeilter in den Streik
getreten Sie fordern Abſchaffung der Akkordarbeit einen
Mindeſtlohn und Regelung der Arbeitszeit Die Unternebmer
verhielten ſich bisher ſchroff ablehnend Der Magiſtrat ſucht zu
vermitteln
Mord Bei Gangrehweiler in der Pfalz wurde an dem zehn

Horigen Mädchen Schüler aus Gerbach ein Mord verübt Als
Tat verdächtig wurde ein wegen Mordes vorbeſtrafter

kaurer aus Niedermoſchel verhaftet

Tehte Nachrichten und Telegramme

Der Krieg in Oſinſien
Die Seeſchlacht bei Tſuſchima

Waſhington 29 Mai Meldung des Reuterſchen Bureaus
ä amerikaniſche Botſchafter in Toklo Griscom kabelte heute
Sorten daß Togo über einen großen Sieg berichtet habe Am
ar wabent ſei ein Schlachtſchiff der BorodinoKlaſſe und vier
w ere große Schiffe zum Sinken gebracht worden ferner ſeien
vel oder drei Schiffe genommen Alle großen japaniſchen

6 e ſeien ohne Schaden davongekommen
riecom bemerkt daß die Schlacht am Sonntag noch im
ange war

n ihineton 29 Mai Meldung des Reuterſchen Bureaus
ſegne richten zufolge die beim Marinedepartement aus Tokio ein

Aigern ſind haben die Japaner außer den bereits genannten
gen fen noch das ruſſiſche Schlachtſchiff Siſſoi Weliti
ſhad ſagten und das ruſſiſche Flaggſchiff ſchwer be

wie 29 Mai Meldung des Reuterſchen Bureaus Amtlich
Keineldet Admiral Togo berichtet der Regierung daß die

un verlu ſte der ruſſiſchen Flotte am Sonnabend und
re gende ſind 2 Schlachtſchiffe 1 Küſtenpanzer

bote Schiffe der Freiwilligen Flotte und 8 Torpedo
wurde zerſtörer ſind zum Sinken gebracht worden weiter
willſhel Schlachtfchiffe 2 Küſtenpanzer ein Schiff der Frei

n lotte und ein Torpedobootszerſtörer weggenommen
de geß en mehr als 2000 Gefangene gemacht Togo ſügt hinzu

Ja paniſche Geſchwader unbeſchädigt ſei

gecFotoington I Mai t
angene elegramm meldet daß dle ruſſiMorgen des 27 Mai um 6 Uhr zwiſchen den o ein

und Quelpart in der Straße von Korea geſichtet worden iſt
Sie fuhr in doppelten Kolonnen Schentſchug an derSpitze dann Borodino Orel Knjäs Sſuworow
gmperotor Alexander III Oſljabja Sſiſſoi Weliki

zNawarin zImperator Nicolai L nach Steuerbord Admirai
Nachimow, Admiral Uſchukow Admiral Sſenjawin General
Admixal Apraxin und die anderen Kreuzer nach Backbord

Loudon 30 Mai Die japaniſche Geſandtſchaft veröffentlicht
eine Reihe von Telegrammen Togos die melden Das ver
einigte japaniſche Geſchwader griff die baltiſche
Flotte vor Tagesanbruch des 27 Mai in der Nähe von
Dkoſbima an und brachte wenigſtens vier Schiffe zum
Sinken Der Schaden der japaniſchen Schiffe iſt unbedentend Ein
Torpedo angriff erfolgte nach Sonnenuntergang Die
Japaner erneuerten den Angriff am 28 an welchem Tage ſich
mehrere ruſſiſche Schiffe ergaben Die Verluſte der Ruſſen ſind
folgende Zwei Küſtenpanzer fünf Kreuzer zwei Schiffe vom
Spezialdienſt und drei Torpedojäger geſunken zwei Panzer
zwei Küſtenpanzer ein Schiff vom Spezialdienſt und ein Torpedo
jäger genommen

Paris 29 Mai Nach einer Meldung aus Tokio iſt das
Geſchwader Nebogatows ganz vernichtet An
Bord der Schiffe befanden ſich 6479 Mann und 456 Geſchütze
Um der Gefangenſchaft zu entgehen ſuchte und fand ein
ruſſiſcher Schiffskommandant vom Geſchwader Nebogatows den
Tod in den Wellen

Eine ruſſiſche Meldung
Petersburg 29 Mai Der Petersburger Telegraphen Agentur

wird aus Schanghai vom heutigen Tage s Uhr abends ge
meldet dort ſei eine Nachricht eingegangen daß ſieben ja

pa niſche Schiffe davon zwei Panuzer und vier ruſſiſche
Schiffe in Grund gebohrt ſeien Hier herrſcht die
Ueberzeugung vor die Japaner warten offizielle Depeſchen
Roſchdjeſtwenskis aus Wladiwoſtok ab und halten ſolange mit
der Bekanntmachung ihrer Verluſte zurück

Roſchdjeſtwenskys letztes Heldenſtück
Waßſhington 29 Mai Der amerikaniſche Geſandte in Tokio

telegraphiert Laut einem ihm mitgeteilten Bericht an die
japaniſche Regierung ſtellt ſich heraus daß das am 20 d M
von der ruſſiſchen Flotte auf der Höhe von Formoſa
zum Sinken gebrachte Schiff von dem man annahm es wäre
ein amerikaniſches geweſen ein engliſches war

Prinz Ariſngawa von Japyn in Berlin
Berlin 30 Mai Geſtern abend 6 Uhr 18 Min traf auf dem

Potsdamer Bahnhof der japaniſche Prinz Ariſugawa
und Gattin ein Zum Empfange war der Kaiſer der Kron
prinz die Prinzen Adalbert und Auguſt Wilhelm auf dem
Bahnhof anweſend Als der Zug einlief intonierte die Muſik
die japaniſche Hymne Die Prinzeſſin entſtieg zuerſt dem Wagen
Der Kaiſer begrüßte ſie und den Prinzen aufs freundlichſte und
führte nachdem er die Prinzen vorgeſtellt die Prinzeſſin in das
Fürſtenzimmer Hierauf ſchritten der Kaiſer und Prinz Ariſugawa
die Front der Ehrenkompagnie ab und nahmen den Vorbeimarſch
ab Jn einer Galakaroſſe fuhren darauf der Prinz und die
Prinzeſſin geleitet vom Kronprinzen und dem Prinzen Adalbert
zum Hotel Briſtol wo ſie Wohnung nahmen Der Kaiſer kehrte
nach dem Schloß zurück Eine ungeheure Menſchenmenge hatte
ſich angeſammelt die den Kaiſer die japaniſchen Herrſchaften
und den Kronprinzen mit andauernden Hochrufen empfing

Prozeſt Weſſel
Thorn 30 Mai Das Urteil in dem Prozeſſe Weſſel wurde

geſtern abend gefällt Der Angeklagte wurde unter Anrechnung
von neun Monaten Unterſuchungshaft zu einem Jahre
Gefängnis verurteilt Die Verurieilung erfolgte nur
wegen ſchwerer Urkundenfälſchung Der Staatsanwalt hatte
zwei Jahre Gefängnis und fünf Jahre Ehrverluſt be
Jret Weſſel erklärte daß er ſich dem Urteil nicht unter

verſe

Die norwegiſche Kriſis verſchärft ſich
Chriſtiauia 29 Mai Staatsminiſter Michelſan erhielt vom

König Oskar ſolgendes Telegramm Aus Anlaß von
Aeußerungen der norwegiſchen Regierung welche ſowohl ſchrift
lich im Abſchiedsgeſuch derſelben wie auch mündlich im Staats
rat am 27 d erſolgten nachdem ich die Sanktion des Konſulats
geſetzes verweigert hatte muß ich erklären daß ich die darin
gegen mich und meine Handlungsweiſe gerichteten Aus
laſſungen auf das beſtimmteſte zur ückweiſe Jch halte
an allem feſt was ich im Staatsrat über mein verſaſſungs
mäßiges Recht geſagt habe und bitte den Staalsminiſter dieſes
ſobald als möglich der Oeffentlichkeit bekanntzugeben

Jnterngationgler Agrarkongreft
Rom 30 Mai Die Konferenz des Jnternationalen Ackerbau
inſtituts hielt geſtern eine Sitzung ab Miniſter Titloni über
nahm den Vorſitz und begrüßte die Delegierten die ſich zur
Aufgabe gemacht hätten zum wirtſchaftlichen und ſozialen Fort
ſchritt beizutragen Auf Vorſchlag des türkiſchen Votſchafters
Reſchid Bei als Doyens des diplomatiſchen Korps genehmigte
die Verſammlung einen Antrag wonach dem Könige die
Huldigung der Konferenz ausgeſprochen wird und beſtätigte
dann Tittoni als definitiven Präſidenten Auf Vor
ſchlag Tittonis wurden die Votſchafter die an der Konferenz
teilnehmen zu Vizepräſidenten gewählt Tittoni übernahm
hierauf endgültig den Vorſitz unter Ausdrücken des Dankes und
erklärte er rechne auf die Mithilſe der Verſammlung in welcher
Männer von ſo bedeutender Autorität ſäßen zur Erreichung
der der Verſammlung zur Beratung vorgelegten Aufgaben die
namentlich die Verbeſſerung der wirtſchaftlichen Intereſſen der
Völker beträfen Es ſei zu hoffen daß das Gebände deſſen
Grundſtein man heute lege dereinſt vollſtändig ausgebaut ſein
werde Hierauf wurde in die Beratung eingetreten

Der Kulturkampf in Frankreich
Paris 29 Mai Die Kammer hat ſich nachdem ſie zwei

weitere Artikel des Geſetzentwurfs über Trennung von
Kirche und Staat heute angenommen hatte bis zum 5 Juni
vertagt Wegen des Beſuchs des Königs von Spanien hat ſich
der Senat bis 6 Juni vertagt

Die Kriſis in Ungaru
Budapeſt 29 Mai

Korreſpondenz Bureau erfährt iſt die Kombination Fejervary
als völlig befeltigt anzuſehen

Silvela P
Madrivp 29 Mai Der frühere Miniſterpräſident Silvela

iſt heute nachmittag 5 Uhr geſtorben

Der Khedive bein Sultan
Konftantinopel 30 Mai Meildung des Wiener K K Telegr

Korreſp Bureans Der Kbedive welcher geſtern hier ein
getroffen iſt um dem Sultan ſeine Ergebenheit zu bezeigeny

Ein bei dem Marinedepartement u

Wie das Ungariſche Telegraphen

Die Lage in Nußland
Petersburg 29 Mai Jn Nachitſchewan iſt ſelt vier Tagen

ein furchtbares Blutbad im Gange Tataren machen dort
die Armenier maſſenweiſe nieder Auf dem Baſar wurden
alle Armenierermordet die Läden geplündert und die
Wohnungen in Brand geſteckt Die Mohammedaner berauben
die armeniſche Kirche Ueber 100 Armenier ſind in drei Tagen
gelötet worden

Die OzeauLettfahrt
London 30 Mai Die Jacht Atlantie iſt geſtern

abend 9 Uhr als erſte in der Ozean Wettfahrt bei der
Signalſtation auf Kap Lizard eingetroffen

Verlin 30 Mai Der Fürſt Nikolaus vonnegro iſt geſtern nachmittag 5 Uhr hier Lwig et een kns
dem Bahnhoſe von dem Prinzen Eitel Friedrich General Feld
marſchall V Hahnke Polizeipräſident v Borries ſowie dem
italieniſchen Botſchafter Grafen Lanza und dem Ehrendſeuſt
empfangen worden Nach Abſchreiten der Ehrenkompagnie fuhr
der Fürſt mit dem Prinzen Eitel Friedrich nach dem Schloſſe
wo er vom Kaiſer empfangen wurde e

Dortmund 29 Mai Die Verſammlung des rheiniſchweſt
fäliſchen Arbeitgeberbundes beſchloß einſtimmig ihren ſämmtlichen
Bau arbeitern heute zu kündigen weil die Sperre
über die Dortmunder Bauten nicht aufgehoben worden iſt
25,000 Arbeiter werden von der Kündigung betroffen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton J Otto Sonnez für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Bergbau Aktiengesellsehaft Friedrichssegen In der am

Sonnabend stattgehabten Aufsichtsratssitzung wurde der Jahresabschluß pro 1904/05 vorgelegt der einen Betriebsüberschuß von
427 385,42 M gegen 327374,98 M im Vorjahre und unter Berück
sichtigung der allgemeinen Kosten von 93843,60 M gegen 85 319,11 M
im Vorjahre einen Reingewinn von 333 541,62 M gegen 242 055,87 M
im Vorjahre ergibt Es wird der Generalversammlung vorgeschlagen
werden eine Dividende von 7 Proz gegen 5 Proz im Vorjahre zur
Verteilung zu bringen und 18172,79 M gegen 10056,68 M im Vor
jahre auf neue Rechnung vorzutragen wobei die Abschreibungen
auf 119 640,74 M gegen 94 281,79 A im Vorjahre bemessen sind

Keinrich Lapp A G für Tiefbohrungen Aschersleben
Wie die Gesellschaft mitteilt ist die Dividende für das am 30 Juni
ablaufende Geschäftsjahr auf 15 bis 18 Proz im Vorjahr 30 Proz
zu schätzen

Berlin Anhaltische Maschinenbau Aktiengesellschaft Wie
die Voss Ztg erfährt ist der umfangreiche Neubau der vierten
Gasanstalt Breslau zum großen Teil dieser Firma übertragen worden
Es handelt sich um Lieferungen von ca 1,7 Mill A Vier Firmen
führen das gesamte Werk das bis Ende 1906 vollendet sein muß
unter gemeinsamer Haftbarkeit aus

Rio de JFaneiro 27 Mai Weobsel auf London 164

Preise von Kali Knuven
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 29 Iak

r a leGeſd ſ BriefAlexandershall 8625 7 noreee 112,800
Beienrode 9925 10,000 Hohenzollern 9400 94765
Benthe Aktien 650 670 Hugo 1740 1760Burbach 13,700 13,800 Johannashall 6925 69765
Carlsfund 98751 9950 Justus I 9325 9375Desdemona 6525 6625 Kaiseroda 10,000 10,150
Deutschland 1750 1800 Neustaßfurt 19,400 19,700Friedrichshall 197 20090 Ronnenberg Akt 202 20500
Glückaut Sondersh 17,300 17,590 Salzdetfurt Kaliw A 2722 2772
Hannov Kali Akt 96 680 Salzgitter Vorz 115 11820
Hansa 2250 2300 Sehwarzburger Sal s850Hedwigsburg 12,850 13,000 Siegfried T 3775 3840
Heldävurg ä9 5090 Sigmundshall 32800 33200
Heldrungen 4450 4500 Wilhelmshall 15,300 15,450Hereynis 22,600 22,500 Wintershall 13,750 13,900

Schlachtviehmmarkt im städt Viehhofe zu Male
Am 29 Mai 1904

Preise f 50 kg a Lebend b Schlachtgew

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual
2225r

43 Rinder 43t davön 4 Ochsen 37 36 33 4 e
5 Färsen 35 33 32 518 Kühe 34 32 27 1816 Bullen 36 34 32 1647 Kälber 56 43 39 765 Hammel Schafe 33 30 26 45271 Landschweine 68 57 583 215 56Geschäftsgang mittelmässig Gesamtauftrieb 426 Schlachttiere

Ausgesuchte Posten über Notiz

Schlachtviehhofmarkt Leiprig
29 Alai Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Anuftrieb 498 Rinder und zwar 208 Ochsen 42 Kalben 156 Kühe
92 Bullen 580 Kälber 800 Stück Schafvieh 2004 Schweine zu
sammen 3882 Tiere

ſß22
Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 76

2 junge fleischige nicht ausgemastete 72
3 mähig genährte junge gut genährte ältere 66
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalven 1 vollfleischige ausgemästete Kalben S 72u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 7
3 ältere ausgemästete Kühe 644 mäßig genährte Kühe und Kalben 56

gering genährte Kühe und Kalben 148
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 69

2 mäßig genähbrte jüngere u genährte ältere 64

3 gering genährte 558Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 56
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 533 geringe Saugküälber 464 ältere gering genährte Fresser

Schate 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 36
2 itgre Masthammel 343 mäßiggenährtellammel Schafe Mlerzsehate 30

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 67
2 fleisechige
3 gern entwiekelte sowie Sauen und Eber 61
4 ausländiseche aus

Geschàftsgang in Rindern Kälbern Schweinen mittelmässig Sehafen
langsam Vetrauit 460 Rinder u zwar 189 Oehsen 40 Kalben
153 Kühe 79 Bulleu 577 Kälver 373 Sehafe 1998 Schwetne

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzengnisse usW

Berlin 29 Mai Frühmarkt Weizen märker
Bahn Roggen märker ab Bahn Gerste leichte

ab

wurde geſtern in Audlenz empfangen

EE EEEEEEIE VIIIII III

iniändische Vuttergerste 140 161 sehwere 152 161 alles frei Wagen



c

h

h

h

S h
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h h

und ab Bahn russische und Donau 131 138 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 156 165 mittel
149 155 gering 145 148 russ 147 153 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 120,00 122,00 runder 132 136 türkmixed rei Wagen Arbsen inländ mittel 146 153
feine und Taubenerbsen 154 164 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,50 23 25 Roggenmehl No O und 1
loco 18,30 19,70 Weizenkleie 10,70 11,40 Roggenkleie
11,40 12,00 M ab Mühle

Hambaurg 29 Mai Weizen loco fest loco holsteinischer
mecklenb 178 180 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussisch 9 Pud 10/15 Aai Abl 117,00 holsteim u
mecklenb 154 158 Gerste fest südruss Hafer rubig hol
stein u meceklenb Mais fest gemischter amerik 103,00
La Plata

Antwerpen 29 Mai
Gerste foest

New Xork 29 Mai Telegr Roter Winterweizen Loco
vorige Notierung 107 Mai 106 Juli 93 947/6

September 8658 872 Mais Dlai 56 571/4 Juli 54 547/8,
September 54 Mehl 65 3,65 Getreidetracht I 10
Chieago 29 Mai Telegr Weizen Mai 99 101 Juli88 90/ Mais Juli 49 ,2 4875

Weizen fest Mais fest Hafer stetig

Karſohelmehl und Stärke
Berlin 29 Mai27,75 28 25

Magädeb urg 29 Mai Prima Kartoffelmehl und Stärke für
100 kg 28 28,25 D

Hamburg 29 Mai

Kartoffelstärke 27,75 28,25 Kartoffelmehl

Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai

Paris 29 Mai Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 30,25
bis 30,50 Weiber Zucker stetig No 3 für Mai 34per Juli Aug 35 per Okt Jan 315 per Jan April 3176

Spirituas
Nordhausen 29 Mai Branntwein 45 96 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Hrennerei 72,00 74,00 desgl 40 90 Vol 64,00 66,00 M
Hamburg 29 Alai Spiritus flau Mai 23,00 AMai Juni

23,00 Juni Juli 23,00 G
Paris 29 Mai Spiritus sehr fest, Mai 55,75 Juni 54,75 Juli

Aug 54,00 Sept Dez 45,50
Petrolenm

Hamburg 29 Alai Petroleum stetig Stand white loco 65,80
Antwerpen 29 Alai Sehlußbericht Raffiniertes Type

weiß loco 17,50 bez Br per Mai 17,50 Br per Juni 17,75 Br
per Sept 18,650 Ruhig

New Vork 29 Mai Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 6,90 do in Philadelphia 6,85 do Refined 9,60 in Casesdo Gredit Baiances at Oil City 1,27

ölsanten, Ole Fettwunren
Bremen 29 Alai Schmalz stetig Loko Tubs und Firkins

37 Pfg in Doppeileimern 3794 Pig Speck setetig
Hamburg 29 Mai Rüböl unverzollt fest loco 49,00

Antwerpen 29 Alai Schmalz per Mai 88,50
Paris 29 Mai Schlußbericht Rüböl ruhig Blai 50,50

Juni 50,25 Juli Aug 50,25 Sept Dez 51,75
New Vork 29 Mai Telegr Schmalz Western steam 7,30 7,30

do Rohe und Brothers 7,40 7,59
Chiceago 29 Mai Telegr Schmalz Mai 7,15 7,15 Juli

London 29 Mſaf Silber 27
Glasgow 29 Mai Vorm 11 Uhr 5 Min Roheiseon Nnanmbers warrants s ixegGlasgow 29 Mai Sechluß Roheisen

warrants sh d Middelsborough 55 sh 6 d
Amsterdam, 26 Mai Bankazinn 83

London 29 Mai abends 6 Uhr 10 Min Bechuanalangploration 1,00 Cape Copper 4,56 Consolidated Goldfields Er
Afrika 7,25 De Beers 17,37 Durban Roodepoort 4,12 New t 8
fontein 7,08 Transvaal Mining and Gold Estates 1,56 Ch
2,06 East Rand 7,97 Ranämines 9,84 Shebas 8/6 Fest artereg

Lonäon 29 Mai abends Chilikupfer fest 647/3 I
3 Mon 6478 Zinn stetig Straits 136 3 Mon 136 vfest span 127/8 engl 13 Zink matt gewöhnl dlarke
2358 spezielle 24

Wasserstände 4 bedeutet über unter Null

n h VFa V FArtern Brückenpegei 28 Mai 0,58 29 Mai 0,58
Weißenfels Oberpegel 2,44 2,40 4do Unterpegel 0,26 40,20 6 T29 1,68 30 1,56 2Alsleben Oberpegel 28 2,39 29 4 2,251do Unterpegel 1,30 4 1,30Bernburg a 1,02 4 0,96 6 JKalbe Oberpegel 1,54 1,50 4 Sdo Unterpegel 0,54 48 6Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50 Superior 7,25 7,25Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50 e Wolle Raumwolle 2oldau Iser Eger los
Kaſſeo h r e mag all Weh e Ball Furkn 6 verpoo Mai nachm 4 Uhr 10 Alin Baumwolle Budweis 26 0,54 10 jToreau 27 78 16Hamburg 29 Mai nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos Umsatz 8 000 B davon tür Spekulation u Export 1000 B Tendenz Prag Wükesderg x d

z n c Gd Sept 37,00 Gd Dez 37,50 Gd März 38,00 Gd Stetig r v Jungbunziau s Rohlau 4155zauptet Amerikanische goodl ordinary Lieferungen fieberhaft Mai 4,67 Laun d I21 wy 2 THamburg 29 Mai Kaffee behauptet Umsat2 3000 Sack Mai Juni 4,57 Juni Juli 4,58 Juli August 4,59 August Septbr Pardubitz Ton 5 a l Webuig T J
Amsterdam 29 Mai Java Kaffee good ordinary 30,00 4,58 Sept Oktbr 4,48 Okt Nov 4,68 Nov Dezbr 4,58 Dez Jan Brandeis o 681 41 Tangermäe 2,601 41Havre 29 Mai Schlußbericht Kaffee good average Santos 4,58 Jan Febr 4,58 d Melnik 065 Wukenver e 4230 Fper Mai 44,00 Sept 44,75 Dez 46,25 März 46,60 Ruhig Metalle Leitmeritz 049 11 Demitz 33 26 1180 1 vFisleben 29 Mai Mansſelder MR A Kupfer 143 146 per j Außig 27 0,80 181 Lauenburg 27 1,7851 2non e ren r sh 54 100 kg l Rnekation Hettstedt netto Kasse Preis vom 29 Aei Dresden 01 14

don 29 Mai o Javazucker loco sh 6 ruhig 144 147 I Aussig 27 DIai V lätzen werd 2Rüben Rohzucker loco 12 sh I ruhig S Hamburg 29 Mai Silber 80,75 Br 80,25 G gemeldet et n n ren Ersteen worden 8250m all
Portug unif Tit III freo 14,5066 Pr IIy p A Bk abg 3/2 ſof dorroſ eri rieſr WMerire r ſor ior ifar e x 5

13 DN3 Rumäàn Anl amort 5 101 400r a do do do 4 o0b20 Industrie Aktien t t t x er 152Berliner Börse A 2 e do unk 06 4 101,30620 do unk 07 4 101 0067h do do Kleine 5 101,40b20 do pk bis tot 4 102,600 Abert Ghem Werkes 335 ob do do unkk 08 42 102,90be Hartm Maschinen An i05
29 Mai u do v 1894 t 91,80be6 Preub Pfab Bk S XX Alfeld Gron Papierf 9 159,000 Bismarckhütte 4 MHelios elektr 4/2 30 00 b

Ergänzung zu den telephon r r z 95,00b26 40 J r e r Steingut 7 e Kohlen 4/2105,000 Hibernia 1903 4 1102,5062änngean 1 V Em S k rehimedes 4 170,25620 Buderus Eisenwerkel 4 fo2,2o06 Höce e Farbw 4Meldungen fm gestr Abendblatt go Cons so 25u 10r 4 88 10b26 do S XXVI unk 14 39 100,7562 Arenberg Bergbau 35 700,00bz6 Burbach Goweorksoh 5 104,1062 le z e
TT do conv Obligat 3 82 10bz do S XXIV unk 12 32 97 000 Balcke Tellering Co 10 Charlott Wasser jebr Körtinz bg Co 174,7562 erw 4 101,256 Gebr Körting 42104,60b20Bank DisKont Schwed St R A v O4 3 190 Kl oOpl unk 08 4 00,500 Berlin Charl Bau 675,000 Continentale do 4 102,2562 Krupp Gussstahl 4 102,75b20

Bukar Stadt A 88 ev 4 e 98 60b20 do do unk 04 3 96,300 Berl Vnionbrauerei 6 120,9062 Dannenbaum 4 100,060 Laurahütte 4 1102,106
Berlin Weehsel 3 Lombard 4 do do Kleine 4 e 98,75b26 do Com Obl II b 10 4 104,256 do Bock Br ev u n 8 149,750 Dessauer Gas 4 107,606 Ludw Löwe Co 4 101 000
Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 L 4 e 85 10b2 do do IV unk 12 32 do Spand Berg Br 7 170,40b2 do 1892 45/2107,400 Naphtha Gold Anl 4 e 109,508
Italien Plätze 5 Kopen äo do 100 L 4 95 4068 do do III unk 12 3 100,00b e do Königst Br 6 122,756201 do 1898 4 105,250 Neue Bod Ges 4 101 00brg

hagen Lissabon I issab do v 86 2000 M 4 87,70626 Rh W B C S IX Na 4 102,608 do Pfefferberg Br 14 250,75626Deutsch Atl Tel Ges 4 102 00b26 do do 3 95,600
137227 2 Sotarer vyre 27 Wien Stadt Anl v 98 4 1101,2067 J 27 rer 8 Breslauer Olfabrik 3 85,100 Dtsech Bierbrauerei 42 103 25026Norddeutsech Lloyd 472102 700
8 7 e Schwed Hyp Pläbr do S X von 1905 do Spritfabrik 15 258,306b2 do Kabelwerke 4 103 50b26 do do 4 101,10br12725 r 4 künab 4 100,256 Sächs Boden Credit Breuer Masch Fabr 6 131,500 Donnersmarekhütte 4 98,256 do 1902 4 101 3

r /2 a n 4,2 do do rückz 103 i 4 103 706e0 JrIII unk b 1909 4 103,900 Caroline b Offleben 15 278,000 Dortmund Union 5 II11,9060 Oberschl Eisenb B 4 1102,750
chweiz 31,2 ien 2 do Städte Ptaäb v o2 4 100 7562 do S IV unk b 1910 4 103,006 Charlottb Wasserw 153302,1 0b20 do do 5 103,206 do Eisen Ind 4 100 25620

Vngar Spark Pk äV V A1/2 100,50820 saſwerabe Tr /2 99,506 e r Dinr 19 116,60b2 r et er t 99,806 Rombacher Hüttenw 4 104 90b20
do do I II 4 88,10b Wo S P B eutsche Jute Spinn 172,306 Elektr Lief Ges 4/2105,756 Rybnicker Steink 4/2 102 000Goldksorten und Banknoten Zarſotta Tod Tire er r r 25 r S III u V 4 101,00b26 do Spiegelglas Ges 14 248,50b261 do Licht u Kraft 4 104 60026 Schalker Gruben 4 1101,500

z r p st do S VI unk b 12 4 1102,500 Dresän Gardin F 12 206 90b2 do do unk 10 4/2105,406 do do 18981 4 1103,00dlünz Dukaten pr St EFreiburg 15 Frs fr 54,066 do Ser I unk b 06 2 97,500 do Strassenbahn S Gelsenkirech Bergw 4 102 90b2 do do 1899 4 3
Bed S er 28 o Westd Boden Orogit Härkopp Bielef M 28 446,000 Georg ar Bergw An 100 do do 1808148sGulden Stück t d do 1860 L 2000 pp 5 8 Sd a Panr re ös 7 c St 4 I o 160,408 40 ger I kündb al Disenh 0 do do 2 Seohnekert Elektr 4 100,60620old L 2 m h Ser J üsseldorf Waggonf 14 289,9062 Ges f Elektr Untern 4 100,60b2 do do 4/2102 80b20Imorials o 2 a 77 7 l kr MpsSt 506 60bz2 do Ser V unk b 09 4 t s00 Eekert Maschinen F 9 149,25620 do do 4/2103,256 Siemens Halske 4 103,100

do neue r gt 16 1950 v 1864 5 M e do Jer VI unk b 10 4 102,106 Elberkeld Farbenkf 30 525,25b26 Gewerksech D Kaiser 4 S do do 4/2 103,00b2
do do an ob a o v 1866151 37 uk v 13 102,706 do Papierfabrik 20 286 50b20 do unk 10 4 I101,000 Union Elektr 41/2103 5060Amerix Noton u 194 43 n z 5 a u Hamb merik Papt Je 101,906 JZeitzer Maschinen 4/2 104,750r J V UBnK P 97 ragon Mannstädt 199,1 062 o o /2 104,1 obwer Br eä n Hypothekenbank Pfandbrieſe e 13 33 Sächsische Bank 1 6 137 o
B us ß on V s K40 42 57 e Eis e m atte Bank Aktien Iritadehg Suohbind 9 25,50 Löeipziger Börso edengeditanet 5 10 o
grangain Ben zu 100 Kr 112,50t2 Berſ Hyp 0 v ab 00 roreä en 5 e n on n ee i Cevp u 77 v t in e Harmer Hanſe Verein r27 ob Gelsenk Gußstahl o 102 10de 29 Mai 1905 Zwickauer Bank 6 1111,756
do do Kleine 40 v 1901 Ser II 4 ſro2,260 r2e Bank 5 302 r r rzl Altenb Landese r resl Wechsl Bk 5 los,s06 Gladbach Woll Ind 5 25b20 Deutsehe Vonds bank Obligat 3erenengs r Braun 5 o 20023 burg orKreditponis a 95,600 r de 5 314,000 So S m er z 95 308 do do do r Bee

entsche Stantspap Pfandl anziger Privatbank 6 126,50626 Grevenbroich Masch 94,00626 T t Baubank f Dresden end Rentenbriefe Provinz ung do S XXIXXIIuk 11 4 I02,75b20 Ditsch Asiat Bank 10 173 36620 Griesheim Elektron 12 270 208 do do 1852 68 ev 3 100 25b20 hl a 8
Stadt Anleihen und Lose do S i v 35 7 Die Et W Hahn 5 112400 Handelsg f Grundb 0 190,ooteg tenb Stadt Anl v

do S II IX XII XV 3 96 00020 n 1899 Iu II 4 I04,606r r do 8 x Juel 96 00d20 do Hypoth B Berl 7 146,500 ansa Dampfschiffg 9 134,50b2 Industrie AlctienKe an w S e Priv H W i 121 Chemnitz St Anl 89 /2 99,758rückz 1905 4 100,100 do S XX unic v i910 3 96000 Gothaer Privatbank 6 12s 600 Harb Wien Gummi 1252272 so 7 Zie 100 Atenb Akt Brauerei I1 185,000U 2 7 Hamb H oth B 8 170 750 Harkort Ber W Ges 9 166 25bz6 do do 1902 unk 07 3 /2 1060,008 Kldo Von 1904 3/2 100,500 D Hy 8 7 Gröll Papierfab 11/2 P B Pfdb VII 4 00 90526 LübeckerKommerzb 7 1137 500 Hedwigshütte 10 202 756 do do 1874 conv /2 99,806 r9 wit2 aier ab
Bad St A O uncv 09 4 103,750 do XI XII unk 10 4 102 60b20 im J 7 do do 1879 conv 3/2 99,800 D Spitzenfab Lp2z L 18 275,006do Präm Anl v 67 4 187,25b2 do XIV unk b 4 Meining Hypoth B 7 154,300 Hein Lehmann O 121,25620 4 Zu Georg inn Lit A 24 z 250do Pram Anl V unk b 1914 03,006 peuh u Herbrand Dresd St A 1900 abg 3/2 100,200 Gera Jutespinn Lit A 24 325,25ar Präm Anl 66 irrt 331 100 256e0 Freubß Hypoth A B 5 128,000 Herbrand Waggonf 6i/2 168,50020 do do Lit B 18 250,250
ar Hess St A 100 256 Gorier ärunder 96 00 be et Bod Kr 6 142500 Hofmann Waggon 18 310,50b26 a 65 i älauriger Zuekertab 10 182 008

e re Hotelbetriebs Ges 18 286 00 da a 2 Johlli i StHamb Staats Rente Pr Pf I 3 136,008 IIse B Leipz do 1865 Th A 3 696,000 Gollis Bierbr St A 6 1130,006amort 1900 4 103,5023 do Se Bergbau la at8 20b o re do do Prior A 6 130,000190 u 33 835 IIIu r a Dentsene Risenv Prioritäten Inowraziawsteinsalz 5 sötao 45 82 3879 r Sieg 9n 30 goilzern Sr 4 427809
L St an un 14 zu ST a r 1 Körting Gebr 5 142,75b26 5 0 u /2 Gri ne i 4 0b St Anl unk 14 32 do o VIu VII o0 80620 Fran 1557 5 96 5005 Lauchnammer conv 5 153775820 40 1890 8 II v 87 32 100,300 Grimme HempelOstpreub Prov Anl 90 X u IXa unk 09 4 Ioi 700 äb Büchen v 1902 Linke Wagenbau 121/2274 750 1897 Sor II 190 l e 7 e t aoosdo do 88 90h 40 Xua un p i 4 o 700 5fagd Wittenb St A 3 igdeb Bau u Kr B 694 00ta0 Plauen i V St A 1888 88,500 Sehönh Sächa Webst i

n 2 103,006 47 Zim unkK b 14 i Starg Küstr uk 1906 Mägdeburg Bergw 28 522,506 37 1892 Ser II z r kein s 15 5
estf Prov II III IV 32 99,80b26 do S 22 27 do do St Prior o St Anl 1897 99,500 uinger Gasges 13Teltow Kr Ani uk 151 4 105,306 do S XI unk b 1913 3 97,506 do Ali do do 1903 372 99,508 littel Krüger 2 1115,0060v Allg Gas 7 134,800 eipzig Vercinsbr bZarmen stgat an G 38352 i S hab 4 102 gerrg Pentsehe Rizenv Stamm Akt n 1os s do a e 4 an geht Senat s vo 260
2rlin St Synode 02 32 o S a e Straßenbahn 158 ob I a ernshs A 25Cassel St Anl I 1901 392 99,40br0 43 4 i n Eutin Lübeck 217ſ 87 9060 Massener Bergbau 4 120,000 iesa St Anl 1881 88 gi 99,256 an 4 rGhariottenb 95 99 02 312 98,7002 311 230 313 37 00 Liegn Rawitseh Et B 31101,300 dlechan Web Zittauſ s 188,00be Wurzen do 1899 1902 ene e n 55 oog leipz Hyp B s VII o 100 Vorah Wernig Lit A Aiſ 2228 er l Bisenbahn Stamm Alctien Obligzat von Tudustrie Ges

ortmun 3 üller Speisefett 229 50b28 ung ſo GewerkschaftenDresden 1900 un 10 4 104,500 23 35 m äin 3 Neu Pellevue freozs 182 oba6 Aussig Teplitz 500 fl ſ10 234,806 3 250do 312 100 o le n l227709 Aus1ind Rizenv Prioriiäten Nordd Fisw St Akt 268 100 8hm Nordbahn 5 125 oos Altenb Akt Brauerei 2Dässeld 88,93,94,00,03 932 89 100 e i u en c do do Vorz Akt 5 93 oobraj Buschtiehrad Lit A 128/21 296,000 Cröllwitz Papierkab n c 753
Fisenach1899 uncv o 4 T 3 Anatol Bhn I Kleine 5 102 90620 Nordsee Dampftisch 8 151 500 do Lit B ſ12 285,000 Dampfbr Zwenkau 472

u do do VI 4 I101,25b20 Centr Pac I Ref g 93,80b2 Leipz Baumw 8 4 103,256Glauchau 1894 1903 73 s8,800 49 VIT unx 1906 4 lion on Centr Pae etry 100,506 la Qnamte 9 Prag Dux Pr Akt 499,506 Scene
Halberstadt 1902 3 99 00b2 s x r ppelner Zement 9 1177,50b26 FEleltr Wer ar 100,20Köin 1900 uney 00 4 102,7 e 49 VI 4 183 3478 osl Woron v is81 zog Pétersb elejct B St A 4 642500 Anna inenv Prior o 49 ehe 308
do 84,96 88 1901 08 31 250 on u 577 r r Rudolfp gar 4 o 200 do o Vorz Akt 7 122,30026 Anesig Tepl 96 folg 371 v 2560 t Strassenw o 750Würnberg 81 1503 3 88,000 h 37 Chark As V I 4 87 90e28 Reichelt Aletallgehr 11 220 228 ABeaie Tepi es Go1a do Kammgarn Sp 4 on 32

o unconv b 1905 3 97 ob Kursk Kiew 495300 Rhein Spiegelelas 8 Böhm Nordbahn 1903 /2 94,606 IMalzfabr Schkeuditz 4 102,008
Sehs lanihr ln 43 u P 1907 008e öfaeedon Gold Prior 3 6878088 R Wentt Sprenget 10 222 20r e en 1882 Gold 4 ne äfanst Gewrgeh Gfev 4 102 202

t a 88 o o o Kleine 366,00de0 Säehs Guesst Döhlen 12 287 800 e l 33 43 e2ditbriefe 102,7560 Bod Cred A Moskau Kasan 4 89,40b2 Saxonia Zementfabr 5 152 00 d Bo enb 93etkr do do 12do do 312 53805 8 IV unk b o9 4 tot,500 do Kiew Wor uic dö 4 39,706r0 Senl Leine Kramois a 125 4o 1891 cttr Siler 4 40 do 1803 4 02Cur ung Neumärrer do unk b ös 3 96,000 o Smolengi 490500 Sehles Zinn Pr 19 532 To o Gold 4 o sog do do 1837 3Sräbg Rentenbr 4 102 so Nordägsehg arme do ind Ryb unic o 4 87,80b2 Sehöſfterhotf Br Mainz 11 172906 99 w I 1860 119738 do do e
Pomm Rentenbriefel 4 102,500 a Sir 102 25b20 North Pacitie Gen L 3 76,100 Sehöneb Fr Terr G 12 196 oo re do Em II 1871 5 0,706 Naumbg Brk Oblig Fi 500
Posensche do 4 102,500 erh 7 An Osterr Frz St B alte 3 t oo Schubert Salzer 20 309 00e0 e 7 257 8töhr Co Leiprig rDreubische do io2509 p Bd Gr S r dus n 7zeg a do 1874 3 108 Sehwartercoptt Aben 10 284 80000 9r Köti Rm T es 525 Titel Kräge orvesSeheleehe do i02 s 49 93 So igoe Jo o L Isss 3 100 Strals Spiele st Pr 7 1307 k n
Sehlesische do 4 11102,608 63 r vo 4 06090 do do v 18951 2 84,300 Terr Ges Halensee 3250 Oteo ſandvrieſe Kohlen Akt PriovritütenBraunschw 20 TIr Lose e 8 x r r do do I u II 5 110,906 Verein Chem Werke Erbl Rittersch Kr 3 91,000 e e rMark per Stück 206,00 2 do do Gold 4 101,400 Charlottenburg 12 223 1002 d u 35 bKöln Mind 310 do S XVIII do 1910 4 102 20620 Orel G Obl s 2 do 29,850 Erzgeb Steink V 45 ſ050 ozöln Mind 32 Pr Anl 147,756026 riasi Ob 89 4 Ler Dampf Ziegelei 15 216,50b26 Landst Bank Ba 3/2 100,40 St A 13 50d do S XIX do 1911 4 102,2502 Portg v 1889 abg R ar 5 r utzen t0bz Gersd Stkeb St A 13,50 368,0003 Rjäsan Kozlow 4 93,80d2 V Stahlw 2 p u Wis 9 182,25 S unide 3 i 30 400 Pr A Io S X unk b 1913 3 100,75020 40 Vr als v 98u b o 4 3 unk b 1906 do do do II 43,5012 P 7,90b26 Voigtl Masch St Akt 6 153,7 3172Ausländiseche Fonds 7502 do S VII do 1908 3 98,400do S I 3 96,100 8 Kaisergrube b GersW 102,Russ Südostbahnv o 4 88,000 o do Vorz A 6 158750 i 98 rStadt Anleihen und Lose do S XV 3 95 90028 Russ Südwestbahn 4 38 Tode We tfäl Kupfer 31 e rer dort St A 375 eosdo S VI u conv s 95 ob Rybinsk unt b 1906 4 887250 Weetl Boden Ges 3 133029 40 Bund C 4 ios o a o Pr A oArgent T 7 z er 4 o toteo Südösterr 590 0blig 6 108,000 Wolluirern ierrur s 43 5 un v i906 55 Oberhohnd Porst T
l o V 1899 unk b 1909 4 103 00d 2 5 F unk b do h 215,00un J 12 z do 1912 4 1041 a Bag a r I do S VIII do 1908 4 103,100 r 260 4150,00a 45 Ware 3377 39 94 3 96,20b2 Warsech W X XI 8 4 95 de Obligationen von Industrie do Pfdb S IX uk 10 4 102,600 wie St Vereinsgl 120 1350 o

Oriech 5ö do 81/84 1,6 52 ac V i I823 h 37720 ter c redo 50 do Kleine 16 5290 35 Akt Ges t Anſ Fabr ſ 1 Hante T Grundb i Prohlitz Braunk Ges 301 do Centr Boden ank f Grundhb Lpz 8/2142 v0633 5Goldrte P I 16 51,90 Comm Ob 4 o 500 Aumsländ Risenb Stamm Akt Ar do do a Loeipz Baubank 51 105,500 do u 50

o h a 25 208 Anatr Fenb voll n e e er t ren h St A on 1a20on o 7 ibä6 a1 50 e o do 5 de Anhalt Kohle Verrel perten 14 a 40 Prior Akt 106 1690,0099,750 rlausitzer Bank 6 136,750
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